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Montag , den 27ten July . 1795 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Wenn nunmehr wider diejenigen , welche in der in den Proclamaten vom

19. Nev . 1794 bestimmten Frist , ihre Kirchen und Begräbnißstellen zu Rotenkirchen
hiesigen Herzogthums , bey den dortigen Officialen , den Predigern Westing und
Beutnnr , und dem Kirchjuraten Cornelius nicht haben umschreiben laffen , decretum
pråclufivum erkannt worden ; so wird solches hiermit öffentlich bekanntgemacht . De =
cretum Oldenburg a Consistorio , den 15 . Jul . 1795 .

Wolters . v . Berger ,
2 ) Es wird hiedurch bekanntgemacht , daß der für die Einheimischen Cres

bitoren der verstorbenen Ehefrau des Kammerdieners Laurin , auf den 3. Aug. ange =
feste Angabe Termin nunmehro auf den 4. Sept . d . I . anberahmet worden . Dl
denburg er Cancellaria den 21. Jul . 1795 .

3 ) Es wird hiedurch öffentlich bekanntgemacht , daß der Amtsgevollmäch =
tigte Johann Friedrich Closter zu Campen , als Käufer der vormals Reiner Gerhard
Deltzen und dessen Ehefrau zugehörig gewefenen zu Oberrege belegeuen Hofstelle und
der Hausmann Hinrich Dencker , zu Mohrhausen , welche mit ihren beyden Hofstel¬
len der FrauGräfin von Schmettau bisher Meierpflichtig verbunden , sich durch eine gene¬
relle Abhandlung aller aus dem Meierrechts Neru herrührenden Natural = Geld dienst
und Weinkaufspflichten , davon fren gekauft haben . Die Angabe ist den 7 . Sept .
a. auf hiesiger Herzogl . Regierungs Canzley .

4 ) Auf Ansuchen des Johann Meiners , zu Jeringhave , als Curator seis
nes Bruders Hermann Diedrich Meiners , zum Abbehauserfiel , wird hiedurch dffent¬
lich bekanntgemacht , daß nachdem der zur Angabe für die Gläubiger des Hermann
Diedrich Meiners auf den 15. Dec . v. J . ben hiesiger Herzogl . Regierungs Canzley
angesetzt gewesene praeclufivische Termin längst verflossen , nunmehr das gebetene
decretum praclufivum erkannt sey, mithin den sich nicht angegebenen etwaigen Glin
bigern ein ewiges Stillschweigen auferleget werde .



5) Johann Philip Bernhard Hoffmeter , zu Syuggewarden , hat seine

zwey Frauens Kirchenstände in der Burhaver Kirche , die ersten im 5ten Stuhl Nors

derseits , an Theys Wilhelm Eden , zu Ffens , verkauft . Die Angabe ist den 7. Sept.

a . c . auf biesigem Herzogl . Confiftorio .

6) Der Kaufmann Hajo Spannhoofd , in Varel , hat das in Gottfried

Hauerken zu Eisfleth Concurssache , geldsete Concurs Gut , so wie er solches bey der

Ldse überkommen , und hauptsächlich dergestalt , daß er sich von allen noch unerfüll

ten Verbindlichkeiten loß sagt , in soweit Profitentes nicht durch Angabe ihre jura

falviren mögten , wiederum an Gottfried Hauerken und teffen Ehefrau zu Elsfleth

unter gewiffen anderweitigen Bedingungen gerichtl . übertragen . Die Angabe ist den

2. Sept . a . c beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

7) Johann Hinrich Müller , zur Geveshauser Ohe , hat seine vormals vonJo

hannn Brackmann , zur Bracke , angekaufte am Wehe zwischen dem sogenannten gro

Ben Arm , der schmalen Helle und Johann Stollen , zu Geveshausen Heibplacken be

legene Mische , an Johann Hinrich Garms , beym Wehe , verfanft . Die Angabeist

den 1. Sept . a . c . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

8 ) Leenert Franksen , zur Dücke , hat seine daselbst belegene Hofstelle mit

circa 55 Fuck Landes und Pertinentien , an Anton Hinrich Bohiken , verkauft . Die

Angabe ist den 2. Sept . a . c. beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte .

9 ) Jürgen Hinrich Jürgens , hat sein zu Sillens im Burhaver Kirchspiel

belegenes Haus , Garten und Wärf nebst einer Mannsstelle auf der Priechel , inde

Burhaver Kirche , und 10 Fuß Begräbniß auf dem dasigen Kirchhofe , an Eulert Men

ele , zu Sillens , verkauft . Die Angabe ist den 2. Sept . a . c. beym Herzogl . Doels

gönnischen Landgerichte .
10 ) Weyl . Anton Tangmanns Mittwe , Anna Sibille , hat ihre in der Stoll

hammerwisch am sogenannten Harlingerwege belegene Ketheren , mit Pertinentien , an

Wilhelm Friedrich Lammers , zur Stollhammerwisch , verkauft . Die Angabe ist den

2 . Sept . a . c . beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte . caduto das

11 ) Der Kaufmann Hesemeyer , in Toffens , ist gesonnen , a ) das ihm zu

ftändige , olim Trentepohlsche Wohnhaus , in Eckwarden , so zur Handlung eingerich

tet , dazu auch seit vielen Jahren gebraucht ist , nebst dabey befindlicher Scheune und

fonftigen Pertinentien ; b) ein Röterhaus daselbst ; c ) eine Hoistelle , zu Mundahn,

mit 36 Jid 13 Ruthen Landes und Pertinentien ; d ) eine Hofstelle zu Groswürden ,

mit ppter 32 Jück Landes und Pertinentien und e ) eine Hofstelle bey der Prie , Tok

senser Kirchspiels mit 37 Jück 111 Ruthen Landes und Pertinentien , den 7. Sept

a . c . in Ohlroggen Wirthshause zu Tossens , verkaufen , falls aber nit hinlänglich

gebothen werden sollte , sothane Immobilien an besagtem Tage und Orte , verheum

Zot laffen . Die Angabe ist den 2. Sept . a . c . beym Herzogl . Ovelgönnischenkand

gerichte .
12 ) Jehann Ohmstede und dessen Ehefrau , zur Jaderlangestraße , haden

ihre baselbst belegene Koteren cum Pertinentits , an Johann und Meine Sommer,

verkauft . Die Angabe ift den 4. Sept . a . c . beym Herzogl . Neuenburgischen Lande

gerichte .
13 ) Frerich Holje Wilken , zum Bohlenberge , hat die von seinem weyl

Schwiegervater Otje Mohrlander im Jahr 1761 von Franz Renke Röden in Neuene

burg angekaufte , hinter Bohlenberge belegene 3 Juck Hogenlandes , an Arend Ofis

tun , zur Schweine brücke , verkauft . Die Angabe ist den 4. Sept . a . c. beym sper

zogl , Neuenburgischen Landgerichte ,
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14 ) Johann Friedrich Wefer , zu Steinhausen , ist gesonnen , die in Anno
1793 von seinem Bruder Brunke Wefer durch Benspruch erstandene , beym Deichwege
belegene Wesche von 5 Jück , den 7. Sept . a . c . in Harm Backhaus , zu Drtefel , Hause
verkaufen zu laffen . Die Angabe ist den 4. Sept . a . c . beym Herzogl . Neuenburgischen
Landgerichte

15 ) Wenn Johann Hinrich Sparck , ben Burhave , bereits vor einiger
Zeit angezeiget , daß auf seiner zwischen Burhave und Sillens belegene , von seiner
Mutter weyl . Johann Hinrich Sparcken Wittwe , geb . Carfiens , nachher Hinrich Ja :
ceb Woogen Ehefrau geerbte Hofstelle unter andern folgende Pdfte im Pfandprotocoll
ingrofüret stünden , als ; 1) 1779 den 30 Jan . als Ldserin von Peter Meenzen Cons
eurs Güter , was Johann Hinrich Sparken Erben in Peter Meenzen Prioritát - Urs
tel adjudiciret ist ab Summam von 750 Rthlr . 2 ) 1780 den 12. May an den
Kaufmann Hedde Griftede 205 Rthlr . samt Zinsen und Kosten . 3 ) 1780 den 24 . Jul .
an Peter Cornelius Wittwe und Erben Güter Curatores 630 Rthlr . und übrige im
heuer Contract bedungene Prostanda , welche theils nicht justificiret werden könnten ,
theils aber schon berichtiget und die Ingrosfations Documente von Händen gekommen
wären , er jedoch solche Poste gerne getilgt haben mögte , in den unterm 6. Decems
ber 1794 erlassenen Proclamationen aber ein Versehen vorgegangen und ad I . 250 Rt .
statt 750 Rthlr . ad 2. 250 statt 205 und ad 3. 360 Rthlr . statt 630 Rthlr . geschrie =
ben worden ; so werden wegen dieses begangenen Schreibfehlers nochmals alle und
jebe , welche an obgedachte Ingrossata Ansprüche machen und mit Bestande Rechtens
wider deren Zilgung etwas einwenden zu können vermeinen , hiemit auf den 2. Sept .
a. c. vom Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte verabladet , um solche ihre Ansprüche
gehörig anzugeben und zu bescheinigen , unter der Verwarnung , daß widrigens mit
ber Tilgung obgedachter Ingrosfatorum im Pfandprotocoll verfahren werden soll .
Zugleich wird terminus ad aud . Sent . praecl . auf den 15 . Sept , a . c . angesetzt .

16 ) Es sollen alle diejenigen , welche an das , für Johann Christian Krey
und zum Theil ex jure ceffo desselben , Peter Gristede auf Hinrich Syaffen , Haus¬
manu zu Golzwarden , am 22 . Jun . 1780 ad Summam von 1000 Rthlr . bewirktesaber
berlohren gegangene Ingroffatum rechtliche Ansprüche zu haben vermeinen , und wis
der die Tilgung etwas einwenden zu fönnen glauben , solches auf den 2. Sept . a . c .
ben Strafe des ewigen Stillschweigens , und daß sonst die Tilgung werde erkannt
werden , beym Herzogl . Dvelgönnischen Landgerichte , anzuzeigen und zu bescheinigen
schuldig seyn . Zugleich wird termin ad aud . Sent . praecl . auf den 15 . Sept . a . c .
angesetzet.

17 ) Hinrich Christoph Ostendorf , hat seine , vorhin dem Johann Meins

hard Ulbers gebdrig gewesene und zu Hering belegene Hofstelle , mit 17 Jück Lans
bes und allen dazu gehörigen Pertinentien , an Gerd Hohn jun . und dessen Ehefrau
zu Hering , verkauft . Die Angabe ist den 2. Sept . a . c . beym Herzogl . Ovelgönni¬
schen Landgerichte.

18 ) Weyl . Gerd Lührffen , zu Schwewarden , hat sein daselbst belegenes ,
theils aus Luer Stubben Concurs geldsetes , theils von weyl . Frerich Hajen Wittwe
und Erben überkommenes Haus mit ppter 12 Jück Landes und einigen Pertinentien ,
an Jobann Adam Reinstrohm verkauft . Johann Hinrich Schlichting und dessen Ehes
frau, Anna Margretha , geb. Luerßen haben aber solchen Kauf beygesprochen und das
her die verkauften obgedachten Grundstücke überkommen . Die Angabe ist den 2. Sept .
. c. beym Herzog !. Ovelgönnischen Landgericht . Zugleich wird zu Anhörung eines

Präclusiv Bescheides terminus auf den 15. Sept . a . c. hiemit angesetzet.



19 ) Weyl . Carsten Busen Erben zu Atens , Hinrich Buse und Jürgen

Lherßen Ehefrau , haben ihr am Altenfer alten Siel stehendes Haus nebst Garten

und Pertinentien , an Johann Hinrich Barghorn , zu Atens , verkauft . Die Angabe

ift den 2. Sept . a . c . beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte .

20 ) Wenn Christian Nicolaus Kelp , zu Varel , angezeiget , wie der fi

feschilling von Christian Therforns gewefenen Hausmanns zum Schwes Concursgut

noch zum Theil ingrosfiret stünde , er aber solchen ( auffer den an gedachten Christian

Therkorn ad diefitae jährlich bewilligten 20 Rthlr . Aliment Gelder ) bereits ganz

lich abgetragen hatte ; so werden alle und jede , welche ausser gedachten Aliment -Gel

dern , annoch dieferhalb Forderungen und Ansprüche zu haben vermeinen , hiemit be:

fehliget , folche am 3. Sept . a . c . beym Herzogl . Schwepers Amtsgerichte anzugeben

und gehörig zu bescheinigen , unter der Verwarnung , daß sonst derselbe sofort in

Pfandprotocollo werde getilget werden .

21 ) Johann Diedrich Behrens , Schulhalter zu Godensholt , als Miterbe

Namens seiner Ehefrau Anne Cathriene geb . Roden , hat des weyl . Gottfried Luers

zu Godensholt sämtlichen Nachlas , wozu an Immobilien die von dem wey !. Erblas

fer vorhin angekaufte und bewohnte halbe Köteren zu Godensholt gehöret , von den

übrigen Miterben als , des L. L. Bartels , zu Loge in Ostfriesland Ehefrau mit Na

men Talke , des weyl . Johann Friedrich Hobben zu Godensholt Ehefrau mit Namen

Marie und des Gerhard Martens daselbst Ehefrau mit Namen Gesche , und des

weyl . Johann Christoph Bruns , in Oldenburg Wittwe , Anne , so wie von Luer Ro

de , zu Godensholt , an sich gekauft . Die Angabe ist den 3. Sept . a . c . beym Her

zogl . Neuenburgischen Landgerichte .

22 ) Auf Ansuchen des Dierk Dierks , Brinksitzers zur Schweinbrück , wird

allen und jeden , welche aus folgenden , auf seinen verhin Friedrich Dierks Namen

im Pfandprotocell bewirkten , angeblich nicht mehr gültigen Jagrosfationen weshalb

die Documente verlohren seyn sollen , als : 1 ) Joach ) . Struthof et Cons wegen der

von Dierks mit Rüdebusch und conf . auf 7 Jahre jährlich für 355 Rthlr . Gold ge

pachteten Matung , ingrossirt den 29 . Jul . 1769 . 2 ) Rendant Aolborn ad 25 Rthlr.

Gold ingrosirt den 27 . Jul . 1774 . 3 ) Debitoriis Ehefrau , in pcto errichteter Che

Stiftung , wornach beyde Theile unter andern der communiont renunciret und Frie

drich Dierks von dessen Ehefrauen Verlassenschaft ausgeschossen ist , ingrosfirt den

2 . Jan . 1775 . 4 ) Eilert Hemken mit 76 Rthlr . 51 gr . vom 8. Mart . 1781. wo:

von jedoch noch 50 Rih r . gelten . 5 ) Johann Friedrich Dierts mit 25 Rihir . vom

28 . ejusd . Menj . et ai . 6 ) 3ereler Armen in pcto des mit Gebke Gabriels erzeugten

Kindes und dessen jährlicher Alimentation , ingrossiret den 5. Oct . 1782. 7 ) Anwald

Maes mit 20 Rthlr . ingroffirt den 11. Sept . 1783 . einige Ansprache und Forderung

an denselben machen , oder wider die Tilgung eines oder andern ingroffati davon gt:

was einwenden zu können vermeinen , unter Berwarnung des ewigen Stillschweigens

und daß sonst mit der Tilgung sofort verfahren werden soll , hiemit aufgegeben , jol

ches unter Bemerkung der vermeintlichen Berechtigungsgründe und der etwaigen Be

wetsmittel derselben am 4. Sept . a . c. beym perzogl . Neuenburgischen Landgerichte

gehörig anzuzeigen .
23 ) Am 3. August sell ein bejahrter des Schneiderhandwerks kundiger Mann

und ein 13jähriger Knabe öffentlich mindestfordernd ausverdungen werden . Die Lieb

haber können sich daher am gedachten Tage des Morgens um 11 Uhr , auf demRath

hause einfinden . Oldenburg , aus der Spec . Direction desarmenwesens den 24 . Jul . 1795+

Zedelius , Claussen . v . Harten , WestingHespe .



24 ) Der Weisgårber Frese , hat seine in der Haarenstraße belegene Bude ,
woran der Verkäufer selbst und des Kupkers Eggen Erben mit ihren Gründen benache
bart sind , an den Glaseramtsmeister Friedrich Wilhelm Schierbohm verkauft . Ters
min wegen An - und Benspruchs auf dem Rathhause den 1. Sept . d . J . Oldenburg ,
vom Rathhause den 18 . July 1795 . Bürgermeister und Rath hieselbst .

25 ) Die Hammelwaider und Strückbauser Vogteibeeidigte wollen die zum
Transport des Holzes zu einem neuen Mühlenkreuz von der Delmenhorstischen Geest
nach der Struckhauser Mühle erföderliche Fuhren , am 31. d . M. als Sonnabend
Nachmittags 2 Uhr in Christian Dageraths Wirthshause zum Struckhauser Moor an
den Mindestfodernden ausverdingen . Es können sich demnach die Annehmungslieb =
haber daselbst einfinden . Bracker Amt den 25 . July 1795 .. Gether .

26 ) In Convocations : Sachen wegen Johann Henrich Sandersfeld , zu Nors
benholt , und Johann Wachtendorf , zu Vielstede , an Gerd Windhusen daselbst vers
kauften sonst Krusenschen Wohnhauses mit Zubehör , ist vom Delmenhorstischen Land =
gerichte ein Präclusiv decret ertheilet .

27 ) In Convocationssachen . 1 ) Wegen der von weyl . Dierk Bauers Era
ben, zu Campe , an Casper Müller , zu Bardewisch verkauften vormals Claus Grås
fings Kdteren zu Harmenhusen , und 2 ) wegen des von Johann Hinrich Götken , zu
Steintimmen , an Heinke Schnier daselbst verkauften auf dem Steinfimmerfelde belez
genen Landes , sind die Proclusiv Decrete vom Herzogl . Landgericht zu Delmenhorst
ergangen ,

2) Wenn Friedrich Hinrich Wardenburg , Besitzer der vormaligen Kochischen
alten Roteren und Gastwirth am Südende hierseibst , auf wider ihn erhobene Amtös
halbige Klage , am 2. d . M. erklären lassen , daß er sich der über ihn und feine Gü
ter anzuordnenden Curatel freywillig unterwerfe , darauf auch anheute der Hausmann
zu Jeringhave Theile Suhren , als Curator der Güter gerichtlich bestellet , und die
gewöhnlichen Proclamata , unter ausdrücklicher Untersagung aller eigenmächtigen
handlungen und aves Schuldenmachens , zu Recht erkannt worden ; so wird solches
hierdurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und werden alle und jede öffentlich
erinnert und gewarnet , mit benanntem Friedrich Hinrich Wardenburg , ohne seines
Curators ausdrückliche Einwilligung keine die vorgedachte Köterey und eine übrigen
Güter verbindende Handlungen einzugehen , oder auf einige Weise in dessen Nachtheil
mit ihm zu contrabtren , inmassen dieses alles für unverbindlich und nichtig erkannt
werden, und desfalls keine Klage Statt haben soll . Zugleich werden diejenigen , wel
dhe an erwähnten Friedrich Hinrich Wardenburg , dessen Köterey und Güter , einis .
gen Anspruch und Forderungen zu haben vermeinen , öffentlich geladen , solches ben
2. Sept . d . I . als Mittewochen nach dem 13. Trinitatis Sonntag zur Amtsstube
hierselbst anzugeben , und mittelst der in Hånden habenden Documente oder sonsten
rechtlicher Art nach zu bescheinigen , unter der Verwarnung , daß sie nachher weiter
nicht damit zu hören , sondern präcludirt seyn sollen . Varel im Amtsgericht den 4 .July 1795 + D , A . Brünings ,

II . Privatsachen .
1) Der Sofrath ichborn , in Göttingen , giebt von fünftiger Oktereffe 1796 an ,in Verbindung mit andern Gelehrten , ein sehr wichtiges Werk unter dem Titel heraus : Geschichte der Künste und Wissenschaften seit ihrer Wiedererstehung bis zum Ende des acht



zehnten Jahrhunderts . Die ersten Lieferungenwerden auffer dem allgemeinen Theil , der kich

horns allgemeine Geschichte der neuen Litteratur fammt der Geschichte der Cultur und Auftlä:
rung unsers Welttheils befassen wird , die Geschichte der mathematischen Wissenschaften, vom

R. Rästner bearbeitet , enthalten . Das Alphabet wird den Pranumeranten nicht meht ab

16 Ggr . ( den Louisd ' ser zu 5 Rthlr ) zu sehen kommen. Jedesmal wird auf ein alpbaber zu
16 Gar

gleich pranumerirt . Die Pränumeration auf die erste Lieferung bittast demnach
Der Preis

Gold , aber der Termin derselben reicht nur bis zu Michaelis d . J . Nachher

sehr beträchtlich erhöhet werden . Eine besonders gedruckte Nachricht von diesem wittigen Wicke

liegt zur Einsicht bey dem Buchdrucker Stalling , der aus die Pranumeration in den biesigen

Gegenden annimmt .
2 ) Von den Armenmitteln des hiesigen Kirchspiels , find am bevorstehenden Martini

1550 Rthlr . auf sichere Hypothequen sinßlich zu belegen . Briefe werden Postfrey erdeten . D
D. N. Koster .

Denvurg
3) Es ist von J . H Lüersen Lande , unweit der Oldenbrocker Muhle ein schwarzbun

ter zwenjähriger Bulle , auf benden Hornern mit J . M. R gebrannt weggekommen , und ver

muthlich gestohlen. Wer dem Eigenthümer, oder dem Oldenbrocker Müller davon Sachrichtsie

bet , erhält eine gute Belohnung .

4) Der Berner Kirchjurat Claus Kükens , zu Ranzenbüttel , hat von den dasigenkir

chenmitteln sofort 250 Rthlr . und auf Michaelis 50 Nibir . ¡ nsbar zu belegen .

5) Otto Schröder , zu Bardensleth , hat seit einigen Wochen , ein schwarzbuntesBul:

lenkalb auf seinem Lande gefüttet . Der Eigenthümer tann es gegen Anweisung der Merwe ,

und Bezahlung des Gras und Futtergeldes in 8 Tagen abholen , sonst wird es verkauft .

6 ) A. G Meier , Kirazurat zu Otternourg , hat von den dasigen Armencapitalien

51 Rthlr . 36 gr . Gold , und von den Kirchenmitteln 12 Rthlr . 36 gr . Gold , fofort ausbar ju

belegen .
7) In dem von mir bewohnten Haufe über dem Everken Thore , ist eine gute geräus

C. M. Hackenbolz .
mige Stube , gleich oder um Michaelis zu verbeures .

8 ) Es soll des weyl . Hinrich Lübben Hofstelle , zu Sürwürden , mit is Juck morun

ter 6 Jack Pflugland , und eine Toeilung in der Aufer Gate , am 18 Augun in der Wittwe Labs

ken Wirthshause , zu Sunwürden , auf 3 Jahr offen lich verheuert werden .

9 ) Weyl . Fried . Klingen , K. V Eilert Dieckmann , zu Beckum , und H. Gåting sin

zu Neuhavendorf , haben mit den schon einigemal bekanntgemachten Geivern , jest 600 Ribic, zu

gen gehörige Sicherheit , sofort auf Zinsen zu belegen.
10) Die Vormünder über weyl . Johann Wulf Kinder erster Ehe , Gerhard Bartels

zum Frischenmoor , und Diedrich Wulf , zum Schwen , haben 1050 Rthlr . zu Martini d. J.

bar zu belegen .
11) Meyl . Peter Dethardt , gewesenen Hausmanns zu Roddens , sämmtlicher inven

tarifirter Nachlaß , insonderheit 5 Kube , 2 Quenen , 3 Kubrinder , 3 Kälber , 5 Pierde , 2 Em

terfüllen , einine Betten , eine Stövemühle , Wagen , Pflüge , Egden , eine Wuppe , au a

band sonstiges Haus - und Ackergerato , ferner 34 Jück auf dem Halm stehende Geldfructe, an

Garsten , Rocken , Bohnen und Haber , und 32 Just Webegras späten auf Ansuchen der Winne

am 5. August d . J . in des Defuncti Hause , offentita metskontend verkauft , au foll sodann das

Nachgras und das Finnland für d . J . und die Horstelle mit 88 Juct , oorunter ungefähr 40jud

Paugland , von Maytag 1796 an , auf 3 Jahr offentit verheuret werden .

12 ) Demnach auf freywilliges Ansuchen der Berkauf . 1 ) Jürgen Jaspers und Witt

wen Erben Landguth , grop 53 Watten , mit Behausung , Kirchen und Lägeenellen , und übri

gen Au - und Zubehörungen , an der Oldorfer Sudewendung . 2 ) Derselben Landguth zu Uthyr

fen , in Oldorfer Kirchspiel , groß 42 Watten , neost chaujung Kirchen und Lagernellen , und

übrigen An : und Zubehörungen . 3 ) Derselben Lanogath , ebendaselok , groß 333 Watten , mit

Behausung und sonstigen An - und Zusehörungen , und einer jährlichen Grandheuer zu 25 Omil

4 ) Derselben Hauslings Haus mit 4 Matten Landes , in der Wiedet ; so vochin Jovanu Helm

richs in Eropener gebaut , uno jrps word Albers did May 1799 in Zeitpact bat . 5 ) Derselben

Haus und Garten auf dem Pranewest ; wovon jabrlich 5 Ribir , in Gold , und bey Stere : und

Veränderungsfallen eben so viel , an die Verwittwete Hauptmannin von Luzon , vezablet wer

den müssen . 6 ) Derselben Haus mit dahinter gelegenen tieinen Garten in der stew. upcase. 7)

Derieiben 14 Matten Landes , neben dem Wangerwoge am Hockstiese belegen , vorhin Johann

Freese gehörig . 8 ) Derfelben 3 atten Landes , in der Kienburg , von wept . Nuvolph Cor

mim herrurend . 9 ) Derselben 6 Matten Landes der Leegbamm genannt , am poockspege, 0)

Derselben 14 Matten Landes , in verschiedenen Stucken , nabe am Woltersberge veiegen , von



=)

went. Cammerer Frerichs Herrürend . 11 ) Derfelben 53 Matten Landes der Bielhamm genannt
am Hockswege. 12 Derselben < Graafen im Hillerdschen Hamm , von Friedrich Janssen herrus
rend . 13) Derselbend 5 Graasen ebendaselbst , von weyl . Assessor Claßen herrürend . 14) Ders
felben 8 Graasen ebendaselbst , von demselben berrürend . 15 ) Derselben 4 frey Graafe , ebendas
felbst, wovon 3 von der Secretärin Rdfeler , und ein von Harm Johann Redau herruren . 16 )
Derfelben 13 Biockacker, am Herrschaftl . Garten belegen . 17) Derselben 9 Aecker , am Hilcken
flott belegen . 18 ) Derselben 2 Graasen beiligen Lane , welche von Johann Hamken , vormalsWolfe Wolken herriren . 19 ) Derselben Erbbeuer auf 5 Matten in der sogenannten Woftrumer
Auskündigerey zu 30 Gthl . und eine fette Gauß , jährlich auf Michaelis fällig . 20 ) Andreas
Magnus Inteftat Erben Landguth , groß 25 Grafen , nebst Behausung und einer jabrlichen Grund¬
beuer zu I Rthlr . 18 stův in Sandumer Kirchspiel . 21 ) Derselben 11 Matten 89 Ruthen 337Fuß Neufandumer grodentand , ben brennender Kerze in einem besonderem actu erkannt , undterminus hiezu auf den Mittwochen als den 9. Sept . angesezet worden : so wird solches hiedurch
ju jedermanns Wissenschaft gebracht , und können diejenigen welche von diesen Stücken zu erhan¬
dein Willens find , sich gedachten Tages des Nachmittags um Uhr , aufm Stadt : Rathhause
hiefelbst einsinden , und der Bergantungs Ordnung gemäß kaufen . Aubey werden diejenigen
welche überhaupt Befugniß zu haben glauben der Veräußerung des einen oder anderen Grundstücks
ju wiedersprechen ebensowohl , als diejenigen welaje aus irgend einem Rechts oder IngrosfationsGrunde Anspruch auf die einkommenden Kaufgelder machen möchten , hiemit erinnert , daß erstere
fichvor dem Verkauf und lettere im Fall tein concurs proclama immittelf ergangen , wenigftensver Erscheinung eines jeden Zahlungs - Termins gerichtlich zu melden haben , wiedrigenfals sie
hiernecht weiter nicht gehöret , sondern die Kaufgelder so wie sie eingekommen , an die Inpetransten der Subhastation werden ausbezahlet werden . Sig . Jever den 24 . Jul . 1795 .

Aus dem Landgerichte hieselbst .
13 ) Harm Meyer , zu Ockens ben Esensham , hat in der Nacht vom 21. auf den 22 ,dieses einen dunkelbraunen zweyjährigen Wallach von seinem Lande verlohren . Wer ihm selbis

gen anweiset , erhält eine Vergütang .
14) Es haben die Vormünder über weyl . Autionsverwalters Messing Kinder die Gold¬

schmied. Wulff u Meffing noch Kirchenstellen , in St . Lamberti Kirche , am Mittelgange Norders
feits im Stuhl Lit G. Nro 65 . 66 . Auch haben gedachte Voratinder in St . Nicolai Kirche eis
nige Stellen , imgleichen der Goldschmidt Messing in St . Lamberti Kirde , auf der großen Prie¬chelNorderfeits Lit E . Nro 42 . Lit . F. Nro . 45 . zu verbeuren .

15) Ich habe jest wieder Seichschüßer , Pyrmonter und Selzer Brunnenwasser erhalten ,
und empfehle mich damit dem Publicum bestens . Bare . mann .

16 ) Der Witwe Schütten Haus , an der Langenstraße biefelbst , das icho der Schuferamtsmeiner Götting bewohnet , mit einer Stube Kammer und Küce , auch Bodenraum und
Kellerversehen , ist nächsten Michaelis anzutreten , zu verbeuren . Nähere Nachricht in der Erspedition.

17 ) J . H. Grube , im Greffenmeer , will von feiner daselbst belegenen Krusen , vorsbin Hinrich Hulmann Bau , das Wohnhaus und Nebengebäude , mit fammtischen Door : undKleviändereyen bis zur Straße , und über derselben 5 Kampe , Stückweise am 7 . Aug . Nachmit
tags 2 Uhr in Jürgen Reimers Wirthshause beym Salzendeich , auf 3 Jahre Maytag 1796 anjutreten , verheuern .

18 , Die in den beyden letzten Mr. dieser Anzeigen bekanntgemachte Verheurung derolim Jlcffenschen , von Eilert Hoting bewohnten Hofnelle , zum Stollhammer Mitteldeich , wirdnicht am 3. August , sondern era am folgenden Frestag als den 7. ejusd Nachmittags 2 Uhr ,in Cord & Wirthshause zu Stollhamm , statt haben , welages etwaigen Liebhabern zur Nachrichthiemittelß angezeigt wird .
19 ) Die pecialdirection zu Abb hanfen , will am 8. Augufi k. M. die Mohrfinger¬Windmubie, mit dem davey gebdriven Dialerbause , in Christian Hinrich Lobsen Wittwe Wirthsshause, zu Abb. hausen , auf einige Jahre verheuern .
20 Weyl . Sin in Reinhard Siemen Kinder , Vormünder Wilhelm Willms undDietrich Harms zu Stollhamm , haber von ihrer Pupillen Wuteln fofo t 150 Rthlr . zinsbarin belegen .
21) Hinrich Buse , hat sein auf dem Atenfer alten Siel belegenes Köterhaus an JoshannHinrich Barghorn verkauft , und in die Angabe am 2. Sept .
22 ) Es wolken des sect . Pastor weiners zu Großenmeer Erben des Erblaffers nachgelaffeneBücher und alte kiverne Mangen , wovon das gedruckte Verzeichniß bereits versandt wors



ben , imgleichen eine fiberne Taschenube , etwas Silberzeug , circa 1500 Ellen Beinen, eine mit

grünem Tuch ausgeschlagene Kutsche , eine Drechselbank , 2 Flinten , ein Paar Pistolen , einen

Hirschfänger , einige Betten , Kleidungsstücke , worunter auch z schwarze Mantel von Sommer

zeug , Binnenzeug , einen Nagelschmiede - Amboß ſo 21 Pfund schwer, einige Geräthschaften für

Eischler , Drechsler , Uhrmacher ic . eine neue Heckenscheere, wie auch einiges Haus Küchen-und

Garten Geräthe , und was dem sonst etwa noch beygefügt werden mögte , am 17. Aug . d. J.

in dem von ihnen jest bewohnenden Hause nahe bey der Großenmeerer Kirche , durch den Com
Es wird mit den Büchern der

mery Assessor Ritscher öffentlich meistbietend verkaufen lassen .

Anfang gemacht .
23) Georg Eiben fen. zu Ollen , und Johann Chriftoph Eiben zum Seefelder -Aussen.

deich wollen für des letztern Kinder die zum Seefelder Auffendeich belegene , von Gerhard Gerösen

bisher beuerlich befeffene Hofstelle , von Maytag 1796 an auf 4 Jahre wieder aus der Hand ver

heuern , wo die Liebhaber sich am 10. August d . J . Mittags um 1 Uhr , in des Gastwirths

Johann Müller zum Seefelder Auffendeich Hause einsinden , und nach vernommenen Bedingun

gen heuern können .

24 ) Von Johann Wilms Folckers , und dessen weyl . Bruder Folckert Folckers , ergibt

concurfus creditorum et praetcadentium , und ist terminus praeclufivus zur Angabe bis zum 16.

August d . I . festgesezet worden . Wornach uc. Sig . Jever den 25. Juny 1795 .
Aus dem Landgerichte h eselbst .

25 ) In Ansuchen des von Dirk Janssen Bült , an Jürgen Hinrich Held verkauftenbes

der Bauer Fenne zu Schortens belegenen Hauses , cum annexis et pertinentiis , ergebet concurfus

retrahentium , und ist terminus praeclufivus jur Angabe bis zum 16. Aug . d . J . feitgefeßetnors
Aus dem Landgerichte hiefelbst.

den . Wornach ic . Sig . Jever den 2. Jul . 1795 .

26 ) Wann die Anlegung , und Erbauung eines Eiskellers biefelbft an den mindestens

nehmenden ausgedungen werden soll : so können die Liebhaber , und Kuntniß babende sicham

30. Jul . frübe um 10 Uhr , vor hiesiger Cammer einfinden , und das weitere gewärtigen, auch

vorher allenfallfige Erkundigung bey dem Bauverwalter Hinrichs einziehen . Jever , den 10. Jul
Aus Rustich kayserl . Cammer .

1795 .
27 ) Gerd Klockgeter , zu Wahnbeck , hat als Vormund über weyt . Casper WesselsGift

auf Martini d . 140 Rthir . zu billige Zinsen zu belegen .

28 ) Albert Büsing will seine Bau zum Frieschenmoor , mit Pertinentien , am 4.A

guft auf 4 Jahre verheuern .
29 ) Die Legations Räthin von Schüttdorff , will ibre vor dem Haaren Ther andes

Rathsverwandters Harbers Garten belegene Weide , so der Schlächter Amtsmeister Müllerist

in Heuer hat , von Maytag 1796 an , auf einige Jahre anderweitig verheuern , und könnendie

desfälligen Liebhaber sich am nächsten Sonnabend als den 1. Auguft des Nachmittags um2 Uhr

bey dem Carzellist Erdmann in dessen Hause melden .

30 ) Johann Hinrich Mehrens , auf dem Stau , verkauft jest guten Muschel Kalk, die

Tonne ju 48 gr . Gold .
31 ) Da ich über 6co Exemplare von dem kleinen englischen Wörterbuche verkauft habe

fo vermuthe ich, daß es vielen Beyfall gefunden hat , ungeachtet die englische Sprache nicht gründ

lich daraus gelernet werden kann . Um dieses kleine Büchelchen welches ich damals nur drucke,

damit sich die Landleute nur einigermaßen bey den Durchmarschen aus der Verlegenheit helfen

konnte , vollständig zu machen , bin ich entschlossen , noch einige Bogen zu drucken , worinn e

Gramatikalifd ) vorgetragen wird , so daß man die englische Sprache gründlich daraus erlernen

kann . Dies soll nun ebenfalls braairt nicht mehr wie 14 gr . Gold kosten . Wenn sichin Zeit von 14.

Tagen so viele Subscribenten melden , daß ich den Druck unternehmen kann , so werde ich solchesin

3 Wochen liefern . Zugleich mache ich bekannt , daß der Oldenburgische kleine nebst Tafelkalende
Stalling .

für das Jahr 1796 diese Woche die Presse verläßt .

Vermöge eines am 16 . Jul . d . J . gesprochenen Regierungs Urtheils find HinrichEd

und des Schmidts Bockelmann Ehefrau , beyde des Ehebruchs und refp . der heimlichen Entwe

chung und Entführung überführt und gestandig , ersterer dabey eines Diebstahls verdächtig, in

Rücksicht ihres erlittenen langwierigen Gefängnißfes , und der von Bockelmann bewilligten Verz

hung , Eckel annoch zu achtwöchiger , Bockelmanns Frau aber zu vierwöchiger Gefängnißfiaft

verurtheilet worden .
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